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Freitag, 27. Oktober 2023 

 

ca. 10.00  Ankunft am Bahnhof Erlangen 

10.30   Begrüßung und Vorstellung des Programms und der Mitwirkenden 

11.00   Plenum: Themaerschließung: „Ein weites Feld, bunt wie das Leben“ – Überblick 

über die lateinische Briefliteratur und ihre wichtigsten Autoren (Christoph 

Schubert) 

13.00   gemeinsames Mittagessen 

15.00   Gruppenarbeit I: Hintergründe: Schreibmaterialien, Postverkehr, Archivierung 

und Sammlung, Briefformulare von der Republik bis in die Spätantike, Theorie 

des Briefs 

 Gruppe 1: Historische Aspekte des Brief- und Postwesens: Was verraten uns 

archäologische Funde und Zeugnisse? (Johanna Dörr) 

 Gruppe 2: Im Namen der Königin - im Namen der Krone: Cassiodors Briefe für 

Amalaswintha (Wolfgang Srb) 

 Gruppe 3: „Ein halbes Gespräch“ – wie beurteilten die Römer ihre eigenen 

Kommunikationsformen? (Christoph Schubert) 

17.00   Plenum: Vorstellung und Diskussion der Ergebnisse 

ca. 18.30  ggf. Check-In im Hotel  

ca. 19.15  gemeinsames Abendessen und gemeinsame Aktivität 



FRIEDRICH-ALEXANDER 
UNIVERSITÄT 
ERLANGEN-NÜRNBERG 

PHILOSOPHISCHE FAKULTÄT 
UND FACHBEREICH THEOLOGIE 

 

Seite 2 

 

 

 

Samstag, 28. Oktober 2023 

 

Frühstück  

9.00   Gruppenarbeit II: Sprachliches und Inhaltliches 

 Gruppe 1: Politische Briefe – Cicero pflegt Freundschaften und Feindschaften 

(Katharina Frickel / Dana Schwarz) 

 Gruppe 2: Private Briefe – erhaltene Schreiben von Soldatenfrauen und Senatoren 

(Christian Müller) 

 Gruppe 3: Scribentis imago: Ovid und der mythologische Liebesbrief (Edoardo Galfré) 

11.00   Plenum: Vorstellung und Diskussion der Ergebnisse 

13.00   gemeinsames Mittagessen 

14.30   Gruppenarbeit III: Aktualisieren 

 Gruppe 1: kreatives Weiterschreiben: „Iasons Abschiedsbrief an Medea“ (Julia 

Peters) 

 Gruppe 2: kreatives Umschreiben: „ein Chat zwischen … Augustus und Horaz?“ 

(Katharina Oft) 

 Gruppe 3: angeleitetes Schreiben: „mein erster lateinischer (Liebes-/Hass-

/Abschieds-/Freundschafts-) Brief“ (Johanna Dörr / Christoph Schubert) 

17.00   Plenum: Präsentation der Ergebnisse und Abschlussdiskussion 

ca. 18.00  Ende des Programms 

 

 

 

 


